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Instrument: Corporate Behaviour (CB)
Mit dem Begriff Corporate Behaviour ist das dritte Element zur Erzielung einer Corporate Identity gemeint. Es beschreibt nicht nur ein weiteres Ziel, sondern auch den Prozess, der zur Zielerreichung notwendig ist. Corporate Behaviour umfasst den Umgang und das Verhalten der Unternehmensangehörigen untereinander und gegenüber den Kunden. Es ist der schwierigste Teil innerhalb der Corporate Identity, zugleich aber auch derjenige, der für die Glaubwürdigkeit des Unternehmens die größte Rolle spielt. Dem CB liegt folgende Aussage zu Grunde: „Wir leben, was wir versprechen!“
Hinweise zur Umsetzung: 

1. Konkret werden hier der Führungsstil, der Umgang der Mitarbeiter untereinander aber auch mit Lieferanten und Geschäftspartnern zusammengefasst, also Verhaltensweisen. Wichtig ist dabei, dass das Verhalten in sich schlüssig und widerspruchsfrei sein muss, sowohl in seiner Umsetzung bzw. Anwendung, als auch in Bezug auf die Grundsätze, Werte und Leitbilder des Unternehmens.

2. Bauen Sie auf die in Ihrem Unternehmensleitbild (-> Instrument Unternehmensleitbild) nieder gelegten Grundsätze auf.

3. Berücksichtigen Sie die unterschiedlichen Ebenen und die Wirkung Ihres Unternehmens auf diese. Grob können drei Ebenen unterschieden werden. Erstens: Die innerbetriebliche Ebene (Umgang miteinander, „Rituale“ wie Betriebsfeiern, Teamkultur etc.); zweitens: Die Marktebene (z.B. Preis- und Angebotsverhalten, Zuverlässigkeit, Umgang mit Lieferanten und Kunden); und drittens: Die gesellschaftliche Ebene (z.B. soziales und ökologisches Engagement, Umgang mit Nachbarn, Anliegern usw.).
4. Halten Sie – am besten in schriftlicher Form – fest, wie das Unternehmensleitbild gegenüber Ihren Mitarbeitern und von diesen wiederum untereinander und gegenüber den Kunden wiedergegeben werden kann. Identifiziert sich Ihr Unternehmen beispielsweise mit einer besonderen Rücksichtnahme auf ökologische Produkte, so sollte dies auch den Mitarbeitern und Kunden gegenüber eine zentrale Rolle einnehmen.

5. Als Unternehmer kommt Ihnen eine besondere Bedeutung zu: Sie müssen sich jederzeit selbst an Ihren Vorgaben orientieren, da das gesamte Konzept sonst schnell unglaubwürdig erscheint.

6. Je größer das Unternehmen ist, umso eher besteht die Möglichkeit, dass sich Untergruppen bilden, die ihre jeweils eigene Kultur herausbilden. Dies muss berücksichtigt und ein Weg gefunden werden, diese Gruppen in das Gesamtkonzept einzubinden.
Verweise auf im Text genannte Instrumente und Leitfäden:

· -> Instrument Kundenbefragung
· -> Instrument Unternehmensleitbild
· -> Instrument Was ist gute Führung?
Weiterführende Quellen und Literatur:
· Checkliste Corporate Design finden Sie bei der KFW-Bank:
 http://www.kfw-mittelstandsbank.de/DE_Home/Gruenderzentrum/
· Kurzdarstellung im “förderland” online-magazin:
www.foerderland.de/2381.0.html
· Regenthal, G. (2002): Identität und Image - Praxishilfen für den Umgang mit Corporate Identity, Neuwied.
Haftungsausschluss

Bitte beachten Sie, dass die aufgeführten Quellen/Links nur eine Auswahl darstellen. Wir weisen darauf hin, dass für die Inhalte externer Links und Quellen keine Verantwortung übernommen werden kann. Weiterhin existiert eine Vielzahl an Angeboten, die wir an dieser Stelle nicht vorstellen können. [image: image1.png]
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